
Fachschaftsratssitzung der Fakultät

für Physik und Astronomie

Protokoll: Basti

25.11.2016

Beginn: 16:11 Uhr

Anwesende: Günther, Thorsten, Jürgen, Basti, Daniel, Günther, Noemi, Julia

Beschlussfähigkeit: beschlussfähig

TOP

1 Termine

• 25.11.16 - nächste Fachschaftsratssitzung 15:50 Uhr

• 02.12.-20.11.16 - ESE-Fahrt

2 Beschlusskontrolle

• ESE-Fahrt hat stattgefunden

• SMP hat stattgefunden

3 Post

• wurde geholt, nicht wichtiges
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4 Gremien/FSVK

FSVK

• Stellungnahme: es gab 4 Vorschläge, weiter konnten eingereicht werden

• Chemie hat fast 1000 eingereicht

• Frage: Wie gehen wir damit um?

• Julia merkt an, dass Räte, die gegen Stellungnahmen sind, keine Möglichkeiten
haben, mitzubestimmen, welche es am Ende wird

• Vorschlag auf der nächsten Sitzung, erst Stellungnahme heraussuchen, dann über
diese Abstimmen

• �����������-

• M.Ed. Belastung im Praxissemester bei einigen Fächern zu groÿ, Erfahrungen
aus anderen FSen

• AStA: Veranstaltung zu gegenderter Sprache in anderen Ländern

• Weihnachtsessen: FSVK-Weihnachtsessen: Beschluss 20 Euro p.P. sollen: eine
Enthaltung, 6 dafür

• GO-Änderungsvortrag: Meinungsbild: 1 Stimme pro FSR

• Thorsten merkt an, dass Meinungsbilder mitunter Richtungen vorgibt

• Diskussion abwarten, können das nächste Woche entscheiden

5 Finanzen

• ESE-Fahrt muss abgerechnet werden

6 Pizza

• Diskussion, ob Pizza auf Sitzungen sinnvoll ist

• Vorschlag, bis zu Grundzuweisung nicht, dann mal gucken
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7 SMP

• "Halbes Chaos, zum Glück nur ein halbes"

• Nur 2 Leute (ohne Erfahrung), Dekanat musste unterstützen, ein Stammgast hat
auch geholfen

• Kommunikationsproblem wie viele Helfer da sind, hatten aber auch eigentlich
vorher klargestellt, dass wir nach Bad Driburg fahren

• Thorsten schlägt vor, Einkaufsliste zu bearbeitet (mehr Belag für die Brötchen?)
spontan gesuchtes Wa�elrezept kam besser an

• Vorschlag von Ivonne: Tische schon Freitag Abend hinstellen, mit Wachdienst
absprechen, dass Tür nicht abgeschlossen werden

• Groÿe Merci-Packung für den externen Helfer (auch für Dekanat-Helfer?)

8 Erst-Fahrt

• Es wird durchgegangen, was gut lief, verbessert werden soll

• Bulli notwendig, falls Musikanlage, Licht, Nebel notwendig

• Julia schlägt vor, Anmeldungen vorzuziehen (Auto kann eher gemietet werden),
auf Anmeldebogen "losen bei zu vielen Teilnehmernïn Anmeldereihenfolge än-
dern

• Noemi schlägt mehr direkte Werbung (z.B. in den Lerngruppen) vor

• Einkauf: was vorher da ist verursacht weniger Stress. Interne Liste für Einkaufe
vor Ort. Freitag Abend Fleischliste aushängen, Samstag morgens kaufen; Bröt-
chen fürs Grillen!

• Alle Nicht-Lebensmittel vorher kaufen

• Erstis klarmachen, was gestellt wird, was nicht

• Glühwein kam gut an

• Am Vorabend packen: gut

• 10 Uhr abfahren reicht

• Vorbereitung, Stuhlkreisspiele, Abendessen: jeweils gut

• Vorschlag von Günther: Erstis aus dem frühen Zug beschäftigen, Spiele hinstellen

• Frühstück, Lisa-Spiel/Geochashing: gut (eventuell kürzere Runde)

• PP-Karaoke: Zu lang, eventuell neue Vorträge
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• CTF und Grillen tauschen (CTF vor der Party, geht ineinander über)

• CTF: neue Regeln mit Ball? Nochmal Daniel farge, wie es lief

• Party: Motivator wie Severin sinnvoll, Karaoke eher sein lassen

• 2 Playlists: Party- und Hintergundmusik

• Freibier ggf. nur auf Party

• Aufräumen: Alle haben geholfen, lief richtig gut

• Basti war übermütig, hat die Erstis eventuell einen Zug zu früh nach Hause
geschickt, 3 Helfer für den Rest waren recht wenig, mit Party und dem damit
verbundenen Müll wäre es schwierig gewesen

• Daniel hat Videos aufgenommen, mit Fotos sinnvoll für Werbung

• RUB-Fahrdienst als Alternative für Mietwagen

9 Spüle

• FS-Waschbecken ist kaputt

• Seid dem Umzug

• An NC-Infopunkt wenden

• Daniel kümmert sich drum

10 Nikolaus-Aktion

• Thorsten hat mit Hanno abgeklärt, dass er Zettel im HNA auslegen kann

• Jeder soll nach Angeboten schauen, Hochwertige Schokolade wünschenswert

11 WeiFei

• Günther und Alex hauptverantwortlich

• Basti hilft beim Einkauf, hat Einkaufsliste

• Genehmigung muss eingeholt werden
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12 NAGen

• Daniel kümmert sich drum

• FSVK: Woanders an der Uni ist der Wachdienst strenger, schmeiÿt auch Leute
aus den FSen

• Überlegung: Schulung Betreiberhaftung

A Verschiedenes

• Wir müssen noch Fotos machen

• Sarah kommt nächste Woche

B Tafeln/Aufräumen

• es wurde aufgeräumt

C Fete/Getränke

• nichts neues

D Grün-/Braunzeugs

• Daniel P. hat gegossen

Ende: 18:09 Uhr
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